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Medien Newsletter (24. Juni 2023) 
 

///Krajewski gibt Zwischenziel 16 Prozent Inklusion im deutschen Sport aus 

Auf dem Weg zu mehr Inklusion im Sport für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung 

hat Christiane Krajewski ein Zwischenziel formuliert. „16 ist die nächste Zielzahl“, sagte 

die Präsidentin von Special Olympics Deutschland (SOD) beim Empfang von Special 

Olympics Thüringen am Freitagabend. In Deutschland treiben derzeit rund acht Prozent 

der Menschen mit geistiger Beeinträchtigung Sport. 16 Prozent sollen es werden, mög-

lichst bis zu den nächsten Weltspielen in vier Jahren. Das Ziel bleibt 32 Prozent, dann 

entspricht der Anteil der Menschen mit geistiger Beeinträchtigung dem Schnitt der sport-

lich Aktiven allgemein. „Dann ist das Ziel Inklusion erreicht“, so Krajewski.  

 

///Nachrichten vom Team SOD: „Man hat sich wie ein Star gefühlt”  

Beachvolleyballerin Kaya Schöbel aus Braunschweig fasste die Stimmung im deutschen 

Team einen Tag vor dem offiziellen Ende der Special Olympics World Games Berlin 

2023 perfekt zusammen. Sie selbst gewann heute Bronze im Beachvolleyball mit ihrer 

Unified-Partnerin Mareike Steffen. Auch sonst war es ein Tag voller Entscheidungen in 

fast allen Sportarten.  

 

Ekstase im Hockey  

Team SO Germany 2 rannte über den Rasen zu den Zuschauern und feierte voller 

Freude den Sieg im Finale der Kategorie Challenge. Im Hockey-Klassiker gegen die Nie-

derlande gelang dem deutschen Team ein souveräner 7:1-Erfolg. Dreifacher Torschütze 

war Tom Krohn. Im Badminton war heute die Berlinerin Daniela Huhn im Einzel erfolg-

reich und auch sonst setzten sich die deutschen Erfolge in den verschiedenen Sportarten 

fort.   
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Zeit für eine erste Bilanz: Positives sportliches Fazit  

Einen Tag vor dem Ende der Weltspiele der Menschen mit geistiger und mehrfacher Be-

einträchtigung zieht die deutsche Delegation ein positives Fazit. „Aus sportlicher Sicht 

können wir mehr als zufrieden sein. Unsere Sportler*innen haben in Berlin ihr Bestes ge-

geben und ich sehe in der Delegation viele glückliche Gesichter. Der Stolz, für Deutsch-

land hier in Berlin gute Platzierungen zu erreichen und Medaillen gewinnen zu können, 

hat das Team durch die Wettbewerbstage getragen. Sehr gefreut hat uns zudem die 

Unterstützung der zahlreichen und begeisterten Zuschauenden an den Sportstätten und 

die hohe mediale Berichterstattung”, sagt Delegationsleiter Tom Hauthal. Thomas 

Gindra, Vizepräsident Special Olympics Deutschland und als Headcoach Tischtennis 

Mitglied des Team SOD, ergänzt: „Wir wollen uns von ganzem Herzen bei den Volun-

teers und Sportoffiziellen, die hier in Berlin im Einsatz waren, bedanken. Es waren groß-

artige Wettbewerbe und unseren Sportler*innen wurde eine würdige Bühne geboten.” 

Aufgabe sei es nun, in ganz Deutschland dafür zu sorgen, dass es mehr und bessere 

Sportangebote für Menschen mit und ohne Behinderung gibt, so Gindra weiter.   

  

Ausblick auf den 25. Juni  

Am morgigen Sonntag, 25. Juni, stehen die letzten Finals in fünf Sportarten auf dem 

Programm. Emotionales Highlight wird die Abschlussfeier am Brandenburger Tor.  

Bei Interesse an Interviews mit den deutschen Sportler*innen im Rahmen der Abschluss-

feier kontaktieren Sie das Team SOD gerne unter Angabe der Sportart und idealerweise 

eine*s/r Wunschsportler*in über folgende E-Mail-Adresse: presse@specialolympics.de  

 

/// Abschluss-Pressekonferenz am Sonntag 

Nach vielen unvergesslichen Momenten der vergangenen neun Tage an den Berliner 

Wettbewerbsstätten und Festivalplätzen in der ganzen Stadt wird am Sonntag Bilanz 
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gezogen: Die Abschluss-Pressekonferenz der Weltspiele beginnt am Sonntag, 25. Juni, 

um 10:30 Uhr im Pressezentrum.  

 

Teilnehmende u.a.  

• Leo Heckel, Athlet Special Olympics Deutschland (Freiwasserschwimmen) 

• Juliane Seifert, Staatssekretärin BMI 

• Nicola Böcker-Giannini, Staatssekretärin Berlin Inneres und Sport 

• Mary Davies, CEO Special Olympics 

• Christiane Krajewski, Präsidentin Special Olympics Deutschland und Vorsit-

zende Weltspielekomitee 

• Sven Albrecht, CEO SOD und LOC 

 

///Abschlussfeier am Sonntag 

Am Sonntagabend enden die Special Olympics World Games Berlin 2023 mit einer 

emotionalen Schlussfeier vor dem Brandenburger Tor. Der offizielle Teil beginnt um 

20:30 Uhr, das Vorprogramm startet bereits um 18:50 Uhr. Da die Zuschauerkapazität 

am Brandenburger Tor begrenzt ist, sind alle Tickets bereits vergeben. Der RBB wird die 

Abschlussfeier live übertragen.  

 

///Zahlen und Fakten der Weltspiele: Mehr als 550 Hektoliter Getränke 

Die Special Olympics Weltspiele gehen auch durch den Magen. An sechs Getränke- und 

zehn Theken zur Essensausgabe wird für das leibliche Wohl gesorgt. Mehr als 550 Hek-

toliter an Getränken und zirka 79.000 Essen werden verzehrt. Beliebt sind Rinderragout 

mit Kartoffelspalten in Kokos, Currysauce mit Reis und natürlich der Klassiker Pasta Bo-

lognese. Hinzu kommen 50.000 Brötchen und 8.000 Laibe Brot. 
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Hier finden Sie weitere Zahlen und Fakten:  

https://assets.berlin2023.org/30/64/1245805e4ba9beb799bb1eac8695/200623-

zahlen-und-fakten-fm.pdf  

 

///Textangebote für die Redaktion 

Am Sonntag (25. Juni) liefern wir noch eine Bilanz. Nach der Abschluss-Pressekonferenz 

senden wir eine Pressemitteilung, ebenso nach der Abschlussfeier. Am Montag (26. 

Juni) bieten wir noch einige Stimmen zu den Weltspielen und zur Abschlussfeier an.  

 

Vielen Dank für Ihr Interesse – bleiben Sie Special Olympics und vor allem den Athlet*in-

nen gewogen!  

 

 

Medienkontakt: 

Ulrike Spitz 

media@berlin2023.org 


